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W i l lkommen
Barrierefrei und modern: So präsentiert sich 
die neue Homepage der Gemeinde Sieggra-
ben. Neben einer optischen Neugestaltung 
und besseren Orientierung stehen nun auch 
Formulare zum Download zur Verfügung.  

Neue Sieggraben-
Homepage ist online

Ganz besonders willkommen heißt die Gemeine ihre neuen Erdenbürger. Zur 
Geburt gibt es für alle Babies einen süßen Klapperstorch als Begrüßung. Die 
von Rainer Leutgeb gefertigten Holzstörche bereichern zudem den neu gestal-
ten Vorplatz des Gemeindeamtes, geplant vom Dorferneuerungsausschuss.

www.sieggraben.at



Krisen gemeinsam 
meistern
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Soooo schön ist unser Ort
BürgermeisterBürgermeister

Ing. Andreas GradwohlIng. Andreas Gradwohl
andreas.gradwohlandreas.gradwohl@@

sieggraben.bgld.gv.atsieggraben.bgld.gv.at

Gesagt, getan und geplant
• Eisengraben - Spielplatz. 
Ein neuer Wasserhydrant im Bereich des 
Spielplatzes Eisengraben wurde installiert. 
Der Hydrant soll auch mehr Sicherheit bie-
ten und der Feuerwehr einen möglichen 
Einsatz erleichtern. Gleichzeitig wurde der 
WC-Bereich am Spielplatz endlich mit einem 
eigenen Wasseranschluss ausgestattet.

• Kindergarten. Der Kinder-
garten bekommt demnächst eine riesige 
Grünfläche dazu. Das bereits erworbene 
Grundstück wird noch eingezäunt. Die Grün-
anlage, die seit Jahren fehlt, kann nunmehr 
verwendet werden. Unsere Kinder liegen 
uns besonders am Herzen.

• Sport- und Kulturhalle. 
Unsere Halle wird neben vielen Sportver-
anstaltungen und Vereinsaktionen auch für 
Feierlichkeiten genutzt. Der Boden in der 

Küche musste erneuert werden und auch 
die Ausstattung von Tellern, Gläsern und Be-
steck wurde angekauft um Feierlichkeiten 
auch abhalten zu können. Die Grundaus-
stattung ist nunmehr vorhanden.

• Blumenschmuck. Der Bereich 
rund um den Brunnen im Zentrum unserer 
Gemeinde wurde neu gestaltet. Auch der 
Blumenschmuck entlang des Baches wurde 
wieder behübscht. Unterstützen Sie uns bei 
der Pflege und beim Gießen. 

•Neue Bänke für unsere 
Gemeinde. Die Gemeinde hat sich 
mit ein paar neuen Bänken ausgestattet. 
Die Bänke wurden bereits im und um unse-
ren Heimatort verteilt und bieten allen Spa-
ziergängern und Wanderern die Möglichkeit 
zum Rasten. Wir werden auch weitere ka-
putte Bänke in Zukunft tauschen.Ing. Andreas Gradwohl

Geschätzte Sieggrabenerinnen, 
geschätzte Sieggrabener, 
liebe Jugend!

Unsere Heimatgemeinde hat die Covid-
19-Pandemie gut überstanden. Mit dem Ein-
kaufs- und Medikamenten-Bringdienst und 
allen notwendigen Sicherheitsmaßnahmen 
sowie Hygienebestimmungen haben wir die 
Herausforderung erstklassig gemeistert.
Da neue Situationen viele neue Maßnahmen 
erfordern, haben wir genau diese ergriffen. 
Doch die Krise stellte sich auch als Chance 
heraus - eine Chance die Gemeinschaft in 
unserer Heimatgemeinde zu stärken. Und 
diese Chance haben viele ergriffen und das 
Miteinander zum Leben erweckt bzw. auf 
eine neue Ebene gehoben. Neben der Ver-
sorgung vieler Sieggrabener durch unsere  
Gemeindemitarbeiter und mir, haben sich 
auch Freunde, Bekannte oder Nachbarn 
gegenseitig geholfen und unterstützt.
Denn die Krise hatte auch ihre positiven 
Seiten: Sie hat den Zusammenhalt gestärkt. 
Eine Gemeinde, wie unser Sieggraben, wird 
durch Zusammenhalt und gemeinsame Un-
terstützung, sowie Hilfe in vielen Bereichen 
lebenswerter, auch die gesellschaftlichen 
Kontakte werden intensiviert. Und das ist 
gut so. Letztlich kann ich mit Fug und Recht 
behaupten: Wir als Gemeinde sind an der 
Krise gewachsen.
Greifen wir gemeinsam an - für unsere ge-
meinsame Lebensqualität in unserer schö-
nen Heimatgemeinde. 
Gemeinsam für eine schöne Zukunft



An der schmalsten Stelle des Burgenlandes gelegen, ist unsere Heimatgemeinde ein wah-
rer Augenschmaus. Zu jeder Jahreszeit. Seien es die blühenden Rapsfelder am Kogel, das 
satte Grün in unseren Wäldern oder die idyllischen Sonnenuntergänge - Sieggraben zeigt 
sich immer von seiner schönsten Seite! 
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• Jugendgemeinderat. Auf-
grund des Ausscheidens von Melissa Reis-
ner wurde ein neuer Jugendgemeinderat 
erforderlich. In der Sitzung im Dezember 
wurde Manuel Supper als neuer Ansprech-
partner für die Jugend gewählt. Wir wün-
schen viel Erfolg und gutes Gelingen.

• Vermessungen - Grund-
grenzen bereinigen. Die Ge-
meinde hat wieder zahlreiche Grenzberei-
nigungen von öffentlichem Gut veranlasst. 
Im Bereich Riegel, Wolfgrabenweg und 
Eisengraben wurden heuer solche Maß-
nahmen gesetzt. Diese Vermessungen und 
Bereinigungen werden im Anlassfall immer 
wieder erforderlich.

• Lustbarkeitsabgabe. Der 
GR hat in seiner Sitzung vom Dezember 
diese Steuer aufgelassen. Nunmehr haben 
Vereine oder Veranstalter bzw. Gastbetrie-
be hier keine Steuer mehr zu entrichten. 
Hier unterstützt die Gemeinde den gesell-
schaftlichen Teil unserer Heimatgemeinde.

• Friedhofsordnung. Auf-
grund neuer Gesetzeslagen musste eine 
Friedhofsordnung erstellt und beschlossen 
werden. Der Gemeinderat hat dies auf 
Vorlage des Bürgermeisters einstimmig be-
schlossen. In dieser Verordnung werden die 
Rechte, aber auch die Pflichten der Fried-
hofnutzung geregelt.

� Fotos: Werfring� Fotos: Werfring
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Kogel wird zum Naturschutz-      Projekt
Ein Rundwanderweg, Wanderwege, 
Infotafeln und einen Rastplatz ma-
chen den Kogel im kommenden Jahr 
zu einem Naturschutzgebiet. Der 
offizielle Startschuss für das Projekt 
erfolgt mit einer Pressekonferenz und 
Infoveranstaltung am 23. September. 

Sieggrabener Kogel: Ein Teil des Kogel wird zum Naturschutz-Projekt mit Wander-
wegen, Infotafeln und Rastplatz.

Als Naturpark-Gemeinde dreht sich in Sieggra-
ben viel um Naturschutz und Nachhaltigkeit. 
Einen besonderen Stellenwert nimmt der Kogel 
ein.
Er soll zum Naturschutzprojekt werden. Erst vor 
wenigen Wochen hat die Gemeinde zwei wei-
tere Grundstücke angekauft, um das Projekt 
noch runder zu machen.
Der Plan steht bereits. So sollen ab Herbst neue 

Die Bagger rollen: Baustart in der OH1

Mit den steigenden Temperaturen rollten die 
Bagger in der Oberen Hauptstraße an. Die 
Abrissarbeiten für das ehemalige Kaufhaus 
Schwacha samt Cafehaus wurden in Angriff 
genommen. Inzwischen ist alles geschleift. 
Aus dem ehemaligen Schwacha-Kaufhaus 

werden "Betreutes Wohnen", Starterwoh-
nungen und Betriebsflächen für Wirtschafts-
treibende. Die alten, renovierungsbedürfti-
gen Gebäudeteile weichen einem Neubau.
Entstehen wird ein ganz neuer Komplex mit 
Platz für Wirtschaftstreibende, Ärzte und 

natürlich Sieggrabener. Konkret finden eine 
Trafik, ein Bankomat, mit Dr. Dominikus 
Giefing ein Allgemeinmediziner, ein Wahl-
arzt, eine Rechtsanwaltskanzlei, Starterwoh-
nungen, Familienwohnungen und Wohnen 
für die ältere Generation Platz.
Als Bauträger fungiert die OSG (Oberwar-
ter Siedlungsgenossenschaft). Für die Be-
treuung hat man mit dem Samariterbund 
ebenfalls einen Experten an der Seite. Durch 
den Standort Weppersdorf in unmittelbarer 
Nähe profitiert die Gemeinde bei der Betreu-
ungs-Palette enorm. 
Die Bauzeit soll 18 Monaten betragen.



Kogel wird zum Naturschutz-      Projekt
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und besser ausgebaute Wanderwege sowie ein 
Rundwanderweg entstehen, um die Natur am 
Kogel erkunden zu können. Dazu sind Streu-
obstwiesen, eine Naturblumenwiese aber auch 
ein gemütlicher Rastplatz sowie themenspezfi-
sche Infotafeln vorgesehen. 
"Die Bevölkerung soll den Kogel neu entde-
cken. Der Kogel wird zum ökologischen und 
pädagogischen Naturschutzgebiet", versichert 
Bürgermeister Andreas Gradwohl.

Infoevent am 23. Septem-
ber
Im Detail präsentiert Gradwohl gemeinsam 
mit Landeshauptmann-Stellvertreterin Astrid 
Eisenkopf und Landesrat Christian Illedits am 
23. September in einer Pressekonferenz das 
Projekt. Anschließend liefert eine Infoveran-
staltung die Antworten auf alle Fragen der Be-
völkerung. Dazu wird das Naturschutzprojekt 
genau präsentiert. 
Genauere Infos und Einladungen an die Sieg-
grabener Bevölkerung erfolgen rechtzeitig.

Abschied: "Tante Maria" sagt adieu
Nach 42 Jahren verabschiedet sich "Tante 
Maria" in die wohlverdiente Pension. Halb 
Sieggraben ist unter ihr groß geworden. Jetzt 
sagt sie adieu. Neben einer Feier mit ihren 
Kolleginnen aus dem Kindergarten bedank-

ten sich auch die Kinder höchstpersönlich bei 
"ihrer Tante".
Die Gemeinde zollte der Krensdorferin eben-
falls Dank und Anerkennung. Sie bekam die 
Ehrennadel der Gemeinde verliehen. "Unsere 

Tante Maria bekam die erste Ehrennadel. Da-
mit wollen wir uns bedanken und wünschen 
ihr für die Pension alles Gute und vor allem 
Gesundheit", betont Bürgermeister Andreas 
Gradwohl bei der Verleihung. 

Abschiedskonzert: Die Sieggrabener Kinder bedankten sich 
bei ihrer "Tante Maria".

Abschiedsfeier: Maria Mayerhofer im Kreise ihrer Kolleginnen 
vom Kindergarten Sieggraben.

Der Dom, die Pestsäule, das Schloss Esterházy, das Haydn-Haus, das Rathaus und das Landhaus 
waren die Stationen der Schüler der dritten und vierten Schulstufe. Neben den geschichtlichen 
Hintergründen, der Namensentstehung von Eisenstadt und dem Burgenland – übrigens nicht 
aufgrund der vielen Burgen – durften sie selbst Gesetze beschließen. Sie brachten einen neuen 
Gesetzesvorschlag ein und spielten einen Sitzungstag nach.
Sie lernten auf spielerische Art und Weise wie eine Sitzung im Landtag abläuft, wieso die Man-
datsverteilung wichtig ist und welche weiteren Schritte noch getätigt werden, bevor ein Gesetz 
umgesetzt werden kann. 
Doch auch sonst waren unsere Volksschüler ziemlich aktiv. Neben dem Mitmachtheater „Ludwig 
van Beethoven“ gab es schulintern viel Neues wie "Traumberuf Innenarchitekt/in?" oder "Mit 
Frieden ins neue Jahr"

Unterwegs in der Landeshauptstadt
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GEMEINSAM und SICHER        durch den Covid-19-Lockdown
Die Covid-19-Pandemie und der damit 
verbundene Lockdown stellte die 
Sieggrabener vor viele neue Heraus-
forderungen. Gemeinsam schafften wir 
es durch die Krise. 

Die Coronakrise verlangte auch der Gemeinde 
Sieggraben zahlreiche Maßnahmen ab. Zur 
Gewährleistung der Sicherheit und Gesund-
heit aller Gemeindebürger reagierte die Ge-
meindeführung schnell und erfüllte damit alle 
Vorgaben der Bundesregierung.
Die Bücherei und alle öffentlichen Spielplätze, 
sowie auch die Kulturhalle wurden behördlich 
gesperrt. Das Gemeindeamt war zu Beginn 
Vormittags besetzt, in weiterer Folge kom-
plett geschlossen und dann wieder halbtags 
für die Bürger da. „Dringende Ansuchen und 
notwendige Arbeiten wurden jedoch jederzeit 
und unter Einhaltung aller erforderlichen Si-
cherheitsmaßnahmen zur Zufriedenheit der 
Bevölkerung durchgeführt“, berichtet Bürger-
meister Andreas Gradwohl.
Der Ortschef selbst hat mit dem ins Leben ge-
rufenen Einkaufs-Service, einen großen Bei-
trag zur Minimierung der Ansteckungsgefahr 
geleistet. Gerade die ältere Generation nahm 
die gelieferten Lebensmitteleinkäufe und die 
Versorgung mit Medikamenten dankbar an. 
„Anfangs lief es nur langsam an. Die Bürger 
waren zaghaft, doch relativ schnell nutzten 
viele Sieggrabener das Angebot. Geliefert 
wurde direkt vor die Haustür. Die Abrechnung 
erfolgte erst vor kurzem, nach der Lockerung 
der Maßnahmen“, schildert der Ortschef.

Schule und Kindergarten
In Schule und Kindergarten war während 
des gesamten Lockdowns die Möglichkeit der 
Kinderbetreuung aufrecht. Dank der Disziplin 
der Eltern konnten sowohl Kindergarten als 
auch Schule teilweise geschlossen werden. 
Trotzdem bemühten sich die Kindergarten-
Pädagoginnen mit den Kindern in Kontakt 
zu bleiben. Dafür haben sie sich etwas Be-
sonderes überlegt. Mit der Kindergartenpost 

Einkaufsservice der Gemeinde: Bürgermeister Andreas Gradwohl lieferte die 
Einkaufe an. 

Gemeinderatssitzung in Coronazeiten: Alle Gemeinderäte mit Maske und 
ausreichend Abstand in der Kulturhalle.

schickten sie regelmäßig Bastelideen, Expe-
rimentiervorschläge, Gedichte, Lieder, Sach-
informationen und Ausmalbilder passend 
zur Jahreszeit. "Die Kinder konnten damit zu 
Hause fleißig basteln und einige haben uns 
Fotos von den fertigen Ergebnissen geschickt, 
worüber wir uns sehr gefreut haben. Wir sind 
froh, unsere Kinder wieder im Kindergarten 
zu haben und freuen uns auf die kommende 
Zeit – miteinander.", meint Kindegartenleite-
rin Christina Lotter.
Ähnlich in der Schule. Auch hier blieb man 
trotz Homeschooling in Kontakt. Direktorin 
Andrea Tauber hatte mit ihrem Lehrerteam 

kreative Ideen für die Kinder zuhause. Ge-
meinsam haben sie ein Buch gelesen, das so-
gar bei Radio-Burgenland präsentiert wurde. 
Auch die Idee mit den bemalten Steinen, mit 
denen vor der Schule ein Herz geformt wurde, 
schaffte es in die Berichterstattung des ORF.
Finanziell kam die Gemeinde den Eltern eben-
falls entgegen. Direkt nach Bekanntwerden 
des Lockdowns hat Bürgermeister Gradwohl 
die Initiative ergriffen und die Elternbeiträ-
ge in der Nachmittagsbetreuung ausgesetzt. 
„Hier konnten wir unnötigen finanziellen 
Aufwand verhindern und die Eltern ein wenig 
entlasten“, betont der Bürgermeister.
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Steinherz: Die Volksschulkinder haben in 
der Coronakrise Steine bemalt und daraus ein 
Herz geformt.

Bitte warten: Auch auf der Abfallssam-
melstelle waren entsprechende Vorsichts- und 
Sicherheitsmaßnahmen notwendig.

Vorübergehend 
geschlossen
Aufgrund der Vorgaben der Bundesregierung 
musste auch das Altstoffsammelzentrum vorü-
bergehend geschlossen werden. Nach ein paar 
Wochen entschied sich Bürgermeister Grad-
wohl aber die Sammelstelle unter Einhaltung 
vieler Sicherheitsmaßnahmen wieder zu öff-
nen. Die ersten beiden Samstage gab es eine 
Einfahrtsregelung, die von Vize Andi Bauer 
und Gradwohl selbst geregelt und beaufsich-
tigt wurden. Gradwohl: „Ich bedanke mich für 
die Geduld und die Disziplin aller Bürger und 

die Unterstützung unserer Gemeindemitarbei-
ter. In der Zeit der Krise konnte viel Sperrmüll 
und Abfall gesammelt werden.“

Aus für Wanderung und 
Flurreinigung
Abgesagt werden mussten zahlreiche Ver-
anstaltungen wie die Hotterwanderung, aber 
auch die Flurreinigung. Gradwohl: „Diese 
Aktion, bei der wir unserer Umwelt und der 
Natur etwas Gutes tun und die unsere Gemein-
de säubert, musste ausgesetzt werden. Daher 
möchte ich aber die gesamte Bevölkerung 
ersuchen gerade im heurigen Jahr ein wenig 
auf die Verschmutzung in der Natur zu achten. 
Wenn jeder Gemeindebürger ein wenig darauf 
achtet haben wir mehr erreicht als bei einer 

Flurreinigung.“

Blumenschmuckwettbe-
werb wieder 2021
Auf Eis liegt der Blumenschmuckwettbewerb 
des Dorferneuerungsauschusses. Heuer sollte 
der schönste Vorgarten in Sieggraben gefun-
den und entsprechend prämiert werden. Doch 
auch diese Pläne durchkreuzte Corona.  Der 
Wettbewerb soll nunmehr 2021 stattfinden.

Mit der Kindergartenpost bekamen die Kinder Bastelideen, Experimentiervor-
schläge, Gedichte, Lieder, Sachinformationen und Ausmalbilder.

Mit großer Freude erledigten die 
Kindergartenkinder die kleinen Aufgaben der 
Kindergartenpost.



In Bau:        neues Wohnen in Sieggraben
Die Genossenschaften sind fleißig am 
bauen: Fünf neue Wohnungen und 
drei Doppelhaushälften entstehen in 
den kommenden Monaten in unserer 
Gemeinde. 

Die ersten Mieter sind bereits in den neuen 
Wohnkomplex der „Neuen Eisenstädter Sied-
lungsgenossenschaft“ in der Unteren Haupt-
straße 85" eingezogen.
Dort entstand im vergangenen Jahr ein 
Wohnblock mit fünf Wohneinheiten. Die 
Wohnungen haben eine Größe von ca. 65m² 
bis 80m². Die beiden Wohnungen im Erdge-
schoß haben einen kleinen Garten zur Ver-
fügung. 
Gleich daneben ist gerade ein zweiter bau-

Baggern & Pritschen erlaubt: Beachvolleyball-Platz ist neu

Der Sommer kann kommen - zumindest sportlich. Der Beachvolleyballplatz beim Kinderspiel-
platz Eisengraben ist saniert. Neuer Sand und ein neues Netz machen das Spielen wieder 
attraktiv. Ab sofort darf wiede gebaggert und gepritscht werden. Am Bild: Jugendgemeinderat 
Manuel Supper und Ortschef Andreas Gradwohl. 

Riegel 1: Die Gemeinde kaufte die Oberger-Liegenschaft und macht damit Erweiterung des 
Kindergartens möglich.

Fußball spielen und herumtollen auf einem 
großzügigen Spielplatz: mit dem angekauf-
ten Areal neben dem Kindergarten ist das in 
Zukunft möglich.
Die Gemeinde hat die Oberger-Liegenschaft 
angekauft. 
Damit wird Platz für die kleinsten Gemein-
debürger geschaffen. Zusätzlich ergeben 
sich viele Vorteile für die Gemeinde bzw. die 
Gemeinde-Infrastruktur. "Der Vorteil dieser 

Liegenschaft besteht darin, dass der Kin-
dergarten direkt angrenzt und damit eine 
Erweiterung möglich macht. Gleichzeitig 
kann die große Wiese als Spielplatz für den 
Kindergarten genutzt werden. Weitere Vor-
teile sind die zentrale Lage und die vielen 
Möglichkeiten für die Gemeinde. So finden 
der Gemeindetraktor bzw. die Geräte zur 
Schneeräumung Platz", informiert Bürger-
meister Andreas Gradwohl. 

Für die Kids: Gemeinde 
kauft Oberger-Liegenschaft

Günstiger: 
Gemeinde senkt 
Friedhofsgebühren
Ziemlich tief in die Tasche greifen mussten 
die Sieggrabener in den vergangenen Jahr-
zehnten in Sachen Friedhofsgebühren. Ein 
Vergleich mit anderen Gemeinden im Bezirk 
bescheinigte unserer Heimatgemeinde na-
hezu die höchsten Gebühren für Grabstellen. 
Daher hat Bürgermeister Andreas Gradwohl 
durchgesetzt, dass die Entgelte um rund 10 
Prozent gesenkt werden. 
"Für Einzelgräber sollen künftig nur mehr 
250 Euro und für Doppelgräber nur mehr 
300 Euro eingehoben werden. Die Gebühren 
sind im Intervall von 10 Jahren zu entrichten 
und werden heuer neu vorgeschrieben", er-
klärt der Ortschef.  
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Die Sanierung der Güterwege Wolfgraben-
weg und Eisengraben ist nach Monaten ab-
geschlossen. 
"Ein kostenintensives Vorhaben, das auch 
vom Land gefördert wurde. Im Fall des 
Wolfgrabenwegs bezahlte das Land 20.300 
Euro der Gesamtkosten von 58.000 Euro. 
Mit 50.000 Euro übernahm das Land die 

Hälfte der Kosten für die Sanierung des 
Eisengraben. Dazu kam noch, aufgrund der 
Erneuerung der Wasserleitung, eine Zuzah-
lung des Wasserleitungsverbands Mittleres 
Burgenland. Dafür möchte ich mich unter 
anderem auch beim zuständigen Landesrat 
Heinrich Dorner bedanken", so Bürgermeis-
ter Andreas Gradwohl.

Der Landesrat persönlich machte sich ein 
Bild von den neu sanierten Güterwegen. 
Trotz der Fördermöglichkeiten belasten die 
Sanierungen das Gemeindebudget, weil in 
beiden Fällen die Gesamtkosten vorfinan-
ziert werden müssen. Gradwohl: "Förder-
gelder können erst im Anschluss wieder be-
antragt und rückgeholt werden." 

Lokalaugenschein: Landesrat Heinrich Dorner warf gemeinsam mit Ortschef Andreas 
Gradwohl einen Blick auf den neu sanierten Güterweg Eisengraben an.

150.000 Euro für neue Güterwege
Fertig saniert: der Güterweg Eisengra-
ben wurde neu asphaltiert.

In Bau:        neues Wohnen in Sieggraben

Der Plan steht: Die drei Doppelhaushälften mit sechs Wohneinheiten ermöglichen Wohnen 
auf drei Ebenen. Fertigstellung 2021.

gleicher Block mit ebenfalls fünf Wohnun-
gen in südlicher Richtung in Arbeit. 

3 Doppelhäuser 
Wohnraum entsteht ab Herbst auch in der 
Semmelweisgasse (siehe Foto links). Hier 
baut die Oberwarter Siedlungsgenossen-
schaft (OSG) drei Doppelhaushälften. Die 
sechs Wohneinheiten haben eine Größe von 
100 bis 120 Quadratmetern und ermög-
lichen Wohnen auf drei Ebenen mit einem 
Garten. Im Herbst 2021 sollten die Wohnein-
heiten bezugsfertig sein. Mehr Infos gibt es 
bei der OSG.
In Sachen Bauplätze ist Gradwohl und sein 
Team weiterhin engagiert auf der Suche 
nach Möglichkeiten, um Wohnraum zu 
schaffen. 
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Neuer Vorstand für 
den UFC Sieggraben
Neues Jahr, neuer Vorstand: zumindest in 
diesem Jahr startete der UFC Sieggraben mit 
Neuwahlen ins Jahr 2020. Obmann bleibt 
Johann Geissler. Ihm zur Seite steht Leo-
pold Gruber. Martin Fischer bleibt das Amt 
des Kassiers, sein Stellvertreter ist Franz 
Fraunschiel. Die Funktion des Schriftführers 
hat Viktor Lambrev inne, Stellvertreterin ist 
Stefanie Friedl. "Der UFC bedankt sich bei 
den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern 
Wolfgang Taschner und Andreas Bauer", be-
tont Martin Fischer.
Dazu nutzte der UFC die Corona bedingte 
freie Zeit um den Platz auf Vordermann zu 
bringen. "Der Platz wurde gewalzt , Rasen-
samen ausgesetzt, dazu wurde ausreichend 

Der Wanderverein auf Tour
Ein Ausflug zur Brauerei Hirt und zum Gurker 
Dom steht auf der Agenda des Sieggrabener 
Wandervereins. Am Programm steht eine bunte 
Mischung zwischen Kulinarik und Kultur.
"Nach einer Führung durch die Brauerei und 
einem typischen „Bier-Menü“ im Braukeller, 
geht es dann gestärkt zu einer der bekanntesten 
und größten Kirchen Österreichs, dem Gurker 
Dom. Dort werden wir, im Zuge einer geführten 
Dombesichtigung und dem Besuch der Schatz-
kammer , viele kirchenhistorische Informationen 
erhalten. Bevor wir uns wieder auf die Heimreise 
machen, besteht noch die Möglichkeit, den be-
kannten „Gurktaler“ zu verkosten und zu erste-
hen", umreißt Obmann Wolfgang Taschner das 
Programm.
Anfang Juli absolvierte man einen Tagesausflug 
zum steirischen Pogusch, wo mit verschiedenen 
Wandermöglichkeiten und zahlreichen Almen 
mit so mancher kräftigen Bergjause einem ge-
mütlichen Tag nichts im Wege stand.
In Planung ist auch eine Städtereise im Herbst, 
aber mit Bus statt Flugzeug. 

Spendenübergabe: Hannes Bauer, Helmut Hafenscher, Alfred Taschner, Bürgermeis-
ter Andreas Gradwohl, Rene Senft, Markus Kutrowatz und Christoph Wager.

Mehr als gelungen war die Premiere des ers-
ten Sieggrabener Krampuslauf der Bougal 
Riders und des Racing Teams Sieggraben.
Etliche schaurige Krampusse verbreiteten 
Ende November am Sportplatz Angst und 

Schrecken. Der große Erfolg spülte auch 
etwas Geld in den Spendentopf der beiden 
Vereine. Sie ließen den Reingewinn von 
803,06 Euro dem Kindergarten Sieggraben 
zukommen.

Biker und Racing Team 
spenden für Kindergarten

VEREINE

und regelmäßig gedüngt sowie bewässert. 
Auch Vorstand, Trainerteam, Spieler und 
Kantinencrew haben sich bereits getroffen 
und mit der Organisation für die anstehende 

Saison begonnen. Der UFC freut sich auf die 
neue Saison und auf die gewohnt zahlrei-
che Unterstützung seiner Fans", versichert 
Fischer. 

Sattes Grün: Der Sportplatz ist aufgrund des Engagement der UFC-Funktionäre in hervor-
ragendem Zustand.
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Große Erfolge: Unter Kapellmeister Reinhard Fröhlich feierte der Musikerverein "Wald-
heimat" Sieggraben große Erfolge.

Kapellmeisterwechsel beim Musikverein
Nach fast 25 Jahren legte Kapellmeister Mag. 
Reinhard Fröhlich sein Amt im November 2019 
aus persönlichen Gründen zurück.
Neben zahlreich absolvierten und vor allem 
erfolgreichen Konzertwertungen waren die 
Musiker unter Kapellmeister Fröhlich auch bei 
Musikertreffen in den Bezirken Mattersburg 
und Oberpullendorf gerne gesehen. 

Auch in unserer Gemeinde hat der Musikverein 
zahlreiche Festivitäten unter der Leitung von 
Fröhlich mitgestaltet. Viele Events bleiben im-
mer in Erinnerung. 
"Für einen Verein stellt ein Wechsel in derart 
wichtigen Positionen immer eine Herausforde-
rung dar, der Musikverein „Waldheimat“ Sieg-
graben blickt jedoch positiv in die Zukunft", gibt 

sich Gottfried Reisner optimistisch.
Mit den Vorbereitungen für das Weihnachtskon-
zert 2019 hat Mag. Christoph Rohl den Taktstock 
übernommen. Reisner: "Wir sind stolz darauf, 
dass die Nachbesetzung aus den eigenen Rei-
hen erfolgen konnte und die MusikerInnen freu-
en sich schon sehr auf die Zusammenarbeit mit 
ihrem neuen Kapellmeister."

Pensionisten: Blumengruss zum Valentinstag
Volles Haus herrschte 
beim monatlichen Treffen 
der Pensionisten-Orts-
gruppe im Februar. Wie 
schon in den vergange-
nen Jahren erhielt wieder 
jedes weibliche Mitglied 
als Blumengruß zum 
Valentinstag ein Primel-
stöckchen. Der Vorsitzen-
de Walter Wandrasch 
dankte der Gärtnerei 
Bauer, die wie jedes Jahr 
auch heuer wieder 72 Blu-
menstöckchen als Spende 
zur Verfügung stellte.

Übernimmt: Christoph Rohl ist neuer 
Kapellmeister.



Top-motivierter 
Nachwuchs beim UTC
Coronabedingt war der Saisonstart heuer 
sehr schwierig. Die Saison musste wesent-
lich später gestartet werden. Die Youngsters 
des UTC Sieggraben (Lukas Gradwohl, Emil 
Lamprecht, Julian Reisner, Alexander Kurz, 
Pascal Lamprecht, Jonas Giefing) konnten 
es schon gar nicht mehr erwarten. Seit 
Wochen stehen sie fleißig am Platz. Neben 
den Trainingseinheiten spielen die sechs 
Nachwuchsspieler in 3 Mannschaften U12. 
Für sie gab es heuer auch neue Trikots. Ge-
sponsert von der Fa. Aqua).
Am Bild: Lukas Gradwohl, Emil Lamprecht, 
Julian Reisner und Jonas Giefing.

Vollständig angetreten: Kommandant Sebastian Taschner mit seinen tapferen 
Kameraden der Feuerwehr Sieggraben bei der Jahreshauptdienstbesprechung.

Ein umfangreicher Rückblick auf die vergan-
genen Monate stand bei der Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr auf der Agenda. 
Ortskommandant ABI Ing. Sebastian Tasch-
ner lieferte einen Bericht über die Einsätze 
und Veranstaltungen der Feuerwehr ab.  
Natürlich wurden auch wieder verdiente 

Feuerwehrmänner vor den Vorhang geholt 
und mit Ehrungen bedacht. 
Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Sieggraben besuchen auch regelmäßig Fort-
bildungen um immer am neusten Stand sein 
zu können. Sie opfern ihre Freizeit für unse-
re Sicherheit. 

FF: Ehrungen für unseren 
verdienten Florianis

Tauglich: 4 Sieggrabener 
meistern die Musterung
Vier Männer aus Sieggraben haben sich bei 
der Stellungskommission des österreichi-
schen Bundesheeres melden müssen.
Drei von vier haben diese Prüfung erfolg-
reich gemeistert und kamen stolz in unse-
ren Heimatort zurück. Traditionell machten 
sie gemeinsam mit Bürgermeister Andreas 
Gradwohl und Jugendgemeinderat Manuel 
Supper die Gasthäuser des Ortes unsicher.

Musterung: Nico Hafenscher, Jugendge-
meinderat Manuel Supper, Manuela Taschner, 
Lucas Fahnler, Carlos Mörz und Bürgermeister 
Andreas Gradwohl.

12	 Vereine



Einzigartig: "Kaki Wein" von Freytag
Im Jahr 2018 übersiedelte Winzer Florian 
Freytag nach Sieggraben. Neben Weingärten 
in seiner Heimatgemeinde Lichtenwörth hat 
der passionierte Weinbauer auch Weinstöcke 
in Pöttsching. 
Verarbeitet werden Trauben der Sorten Grü-
ner Veltliner, Müller Thurgau und Muskat Ot-
tonel im Weißweinbereich. Bei den Rotweinen 
Blaufränkisch, Blauburger und Zweigelt.
Im Vorjahr erweiterte Freytag das Sortiment 
und produziert nun Kaki Wein „Sharon“.  
"Die Kakis stammen aus Italien und werden 
in Sieggraben zu Wein verarbeitet. Mit „Sha-
ron“ exportieren wir nun erste Kostproben 
nach Italien, Kanada und Hongkong. Dieser 
Wein ist momentan einzigartig in Österreich 
und vielleicht sogar Europa", merkt Freytag 
an. 
Mehr Infos auf www.weingut-florianfreytag.
com 

Ohnegleichen: Winzer Florian Freytag produziert seit dem Vorjahr in Sieggraben den 
Kaki Wein "Sharon".

"Halten wir unseren schönen Ort sauber und 
beschädigen wir nicht mutwillig Parkbänke 
oder andere Gegenstände, die unseren Ort 
schmücken sollen. Sieggraben ist ein schö-
ner Ort, passen wir auf ihn auf und gehen 
sorgfältig mit ihm um", appelliert Ortschef 

Andreas Gradwohl. Gerade in den vergange-
nen Wochen kam es immer wieder zu Vanda-
lismus in der Gemeinde. Neben unachtsam 
weggeworfenem Müll sind vor allem kaput-
te Parkbänke etc. nicht nur sehr ärgerlich, 
sondern auch sehr teuer.

"Unser schöner Ort soll 
auch schön bleiben!"

	 	                               Aktuelles		 13



14	 Events

Narrenauflauf im Fasching

Kostüme des Abends: die Biker 
beim Faschingsdienstags-Gschnas.

Am Gschnas: Alexandra und Erich 
Fraunschiel mit Inge Pehm und Johann Schad-
elbauer

Caterer beim SPÖ-Ball: Michael 
Taschner, Inge Pehm, Andreas Gradwohl, Manu-
ela Taschner, Erich Fraunschiel, Gottfried Tasch-
ner und Matthias Taschner.

Kurz aber dafür intensiv: der Fasching in 
unserer Gemeinde wurde mit vielen verschie-
denen Events gefeiert.
Den Anfang machte am 11. Jänner der Arbei-
terball in der Kulturhalle. Die Premiere war 
ein mehr als gelunger Start in die narrische 
Zeit. Ausgelassene Stimmung, stimmungsvol-
les Ambiente und Musik sorgten für eine un-
vergessliche Ballnacht, in der bis in die frühen 
Morgenstunden das Tanzbein geschwungen 
wurde.
Neben den Senioren und der Pfarre war das 
große Highlight des Faschings: das Kinder-
maskenball. Hier führten die Kleinsten das 
Regiment. Beim Kindermaskenball verwan-
delten Polizisten, Superhelden, Jedi-Ritter, 

Cowboys, Indianer, Prinzessinen, Hexen und 
Schneemänner die Kulturhalle zum Kinder-
spieleparadies.
Traditionell am Rosenmontag luden die Sieg-
grabener Senioren zum Seniorenkränzchen. 
Neben prominenten Gästen wie Christian 
Sagartz oder Julia Wagentristl schauten auch 
Freunde aus Marz und Schwarzenbach sowie 
zahlreichen Damen und Herren aus Sieggra-
ben vorbei. 
Den Abschluss machte, wie jedes Jahr, das 
Gschnas der SPÖ Frauen. Bei kulinarischen 
Schmankerln aus der Küche der Konditorei 
Taschner und musikalischer Unterhaltung von 
Rene wurde bis Mitternacht getanzt und der 
Fasching damit gebührend verabschiedet.

Bunte Kostüme und Masken beim traditionellen Kindermaskenball der SPÖ Sieg-
graben in der Kulturhalle

Kränzchen der Senioren: Vi-
zenz Jobst, Christine Riegler, Julia Wagentristl 
und Christian Sagartz.

An der Bar beim SPÖ-Ball: 
Tanja Oberger, Christian Illedits, Nicole Strümpf 
und Andreas Gradwohl.



	 	                               Aktuelles		 15

Neue Homepage seit Juli online
Modern und barrierefrei:  Unter der bekannten 
Adresse präsentiert sich die Homepage der Ge-
meinde Sieggraben nach technischer, optischer 
und vor allem inhaltlicher Überarbeitung, nun 
grundlegend modernisiert und erneuert. Neben 
einem modernen Design stand vor allem die An-

passung der Inhalte an die Bedürfnisse unserer 
Gemeinde im Fokus der Neugestaltung.
So ist in Zukunft die Startseite übersichtlicher 
und bedienerfreundlicher gestaltet. Online-For-
mulare stehen zum Download.
"Wir freuen uns, Ihnen unsere neue Homepage 

präsentieren zu können. Unser Internetauftritt 
im neuen Design ist nun übersichtlicher geglie-
dert und bietet allen umfangreiche Informa-
tionen", zeigt sich Bürgermeister Andreas Grad-
wohl begeistert von der neuen Homepage, die 
von Roland Dunst upgedatet wurde.

SPÖ legt auch in Sieggraben enorm zu
Der burgenländische Landeshauptmann Hans 
Peter Doskozil (SPÖ) hat bei der Landtagswahl 
mit 19 Mandaten die absolute Mehrheit ein-
gefahren. Mit 49,94 Prozent bringt es die SPÖ 
Burgenland auf ein Plus von 8 Prozent. 
Anlass zum Jubeln hatte auch die SPÖ Sieggra-
ben rund um Bürgermeister Andreas Gradwohl. 
Mit einem satten Plus von 14,52 Prozent im 
Vergleich zu 2015 kratzt man an der 50 Pro-
zent-Marke. Somit gewinnen neben den Roten 
nur noch die Grünen 0,01% dazu. Alle andern 
Partein verlieren allesamt Stimmen.
Gradwohl selbst kandidierte auch. Auf Platz 7 
gereiht erhielt Andi Gradwohl im Bezirk Matters-
burg hervorragende 552 Stimmen.
Erfreulich war auch die Wahlbeteiligung. Sie 
stieg von 76,99% auf 80,35%.
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Ein kleines Danke am Weltfrauentag

Mehr als 100 Jahre nach dem 
ersten Frauentag nutzen auch 
die SPÖ Frauen Sieggraben 
den Weltfrauentag am 8. 
März, um die Frauen zu feiern. 

Dazu galt es einen Blick auf 
das bisher Erreichte, aber auch 
in die Zukunft zu werfen und 
auf alles, was es noch zu be-
wegen gilt.

Premiere für Neujahrsempfang der Pfarre

Neuer Pfarrer, neue Sitten: Erstmals lud Pfarrer Mag. Thorsten Carich zu einem Neujahrsempfang ins Pfarrheim. Dabei hatten zahlreiche 
Vereinsverantwortliche sowie die Pfarre und die Gemeinde die Chance sich kennenzulernen und sich zu vernetzen. Am Bild: Postenkom-
mandant Willi Senft, Vizebürgermeister Andreas Bauer, Pfarrgemeinderat Jürgen Löffler, Pfarrer Thorsten Carich, Bürgermeister Andreas 
Gradwohl, Pfarrer Vinko Medugorac und Ratsvikar Franz Buchta.

Markus Schöll übernimmt Nahversorger in Antau

Unser Sieggrabener, Markus Schöll hat den mutigen Schritt in die Selb-
ständigkeit gewagt. Er eröffnete am 5. Juni 2020 in Antau einen Nah-
versorger (Nah und Frisch). Sieggrabens Ortschef Andreas Gradwohl 
war bei der Eröffnung vor Ort, gratulierte zum mutigen Schritt und 
überbrachte die besten Glückwünsche aus der Heimat. 



PERSONALIA Dipl.-Ing. Mario Kol-
lerits, BSc BSc (WU) 
hat das Diplomstu-
dium Verfahrens-
technik an der Tech-
nischen Universität 
Wien mit Auszeich-
nung abgeschlossen.  
Zusätzlich konnte 
Mario am 2. März 
2020 auch das 
Bachelor s tudium 
Wirtschafts- und So-
zialwissenschaften, 
Studienzweig Be-
triebswirtschaft, an 
der Wirtschaftsuni-
versität Wien erfolg-
reich abschließen. 

Doppeltitel für Mario Kollerits

A mt s l e i -
tung. Sie ist 
das Herz und 
die Seele aber 
natürlich vor al-
lem der Kopf des 
Gemeindeamtes. 
Mit 1. Jänner 
2020 übernahm 
Birgit Fürsatz 
das Amt der neu-
en Amtfrau in 
Sieggraben. Sie 
folgt damit Mar-
tha Reisner nach. 

K i n d e r -
gartenlei-
tung. Mit der 
Pens ionierung 
von Tante Maria 
bedurfte es einer 
neuen Kinder-
garten-Leiterin. 
Diese hat Chris-
tine Lotter über-
nommen. 

Eiserne Hochzeit. Unglaubliche 65 Jahre sind Frau und Herr Wager 
bereits verheiratet. Zu diesem Jubiläum stellten sich Ortschef Andreas 
Gradwohl und Vizebürgermeister Andreas Bauer mit Gratulationen ein.

Miriam Schuh hat das Studium der Rechtswissenschaften im 
Jahr 2012 erfolgreich abgeschlossen. Ihre Gerichtspraxis ab-
solvierte sie beim Bezirksgericht für Handelssachen in Wien, 
sowie bei der Staatsanwaltschaft in Wien. Im Anschluss daran 
konnte sie in der Notariatskanzlei von öff. Notar Dr. Manfred 
Zetter in Eisenstadt ihre Ausbildung zur angehenden Notarin 
beginnen. Auf Grund der Pensionierung von Dr. Zetter wech-
selte sie in das neu eröffnete Notariat der öff. Notare Mag. 
Philipp Semmelweis und Mag. Karl Posch in Eisenstadt. Seit 1. 
März 2019 ist Miriam Schuh im Notariat von öff. Notar Mag. 
Robert Bencsics in Oberwart als dessen Substitutin tätig. 

Gratulation: Mag. Miriam Schuh
ist Notarsubstitutin in Oberwart
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Einen runden Geburtstag beging Otto 
Fraunschiel. Er wurde 70 Jahre alt.

18	 Personalia

Mitten in die Covid-19-Pandemie fiel der 70. Geburtstag von Pen-
sionistenobmann Walter Wandrasch. Unter Einhaltung aller Si-
cherheits- und Hygienebestimmungen - mit Maske und genügend 
Abstand - gratulierten Bürgermeister Andreas Gradwohl, Gemeinde-
vorstand Inge Pehm und Johann Schadelbauer. 

Seinen 80. Geburtstag feierte Alfred Klausz. Ortschef Andreas Grad-
wohl und Gemeindevorstand Inge Pehm gratulierten.

Volksschul-Lehrerin Isabelle hat am 12. Juni 2020 im Standesamt in 
Hirm ihrem Adam Mecs das Ja- Wort gegeben. Die Schülerinnen und 
Schüler der 3. Schulstufe sowie das gesamte Lehrerteam haben sie 
nach der Trauung überrascht und ihr herzlich gratuliert. 

Frisch verheiratet: Unsere Frau 
Lehrer Isabelle und ihr Adam

Stolze 90 Jah-
re alt wurde 
Johanna Gru-
bitsch. Ortschef 
Andreas Grad-
wohl und Vize 
Andreas Bauer 
gratulierten der 
Jubilarin.

Einen halbrunden Geburtstag beging Chris-
tine Bauer. Sie wurde 75 Jahre alt.

Margarete Bernhardt wurde 80 Jahre alt. 
Gratulationen kamen von Bürgermeister 
Andreas Gradwohl und Gemeindevorstand 
Inge Pehm.Johanna Schöll feierte ihren 85. Geburtstag.
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Ehrenringträger Herbert Riegler feierte seinen 70. Geburts-
tag, genauso wie seine Frau Christine. Da stellten sich Bürger-
meister Andi Gradwohl und Vizebürgermeister Andreas Bauer 
bei den Jubilaren natürlich mit herzlichen Glückwünschen von 
Seiten der Gemeinde ein. 

Johann Beisteiner wurde 75 Jah-
re alt. Unter den Gratulanten wa-
ren Ortschef Andreas Gradwohl 
und Gemeinderat Fritz Rauter.

Einen runden Geburtstag beging Albert 
Werfring. Er wurde 60 Jahre alt.

80 Jahre alt ist Maria Senft. Ortschef And-
reas Gradwohl und Gemeindevorstand Inge 
Pehm gratulierten.

Einen runden Geburtstag feierte Gertrude 
Bauer. Sie wurde 70 Jahre alt.

Stolze 90 Jahre alt wurde Anna Fürsatz. Da 
gratulierten natürlich auch Bürgermeister 
Andreas Gradwohl und Vizebürgermeister 
Andreas Bauer. 

70 Jahre alt wurde Josefine Un-
ger.

Bürgermeister Andreas Gradwohl 
gratulierte Leopold Bauer zum 
60. Geburtstag.

Ihren 60. Geburtstag feierte Christa Schuh. Elisabeth Bauer wurde 80 Jahre alt.

Anna Kern feierte ihren 70. Ge-
burtstag.

Gratulationen für Herbert und 
Christine Riegler zum 70. Geburtstag
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Einen runden Geburtstag beging Josef Rohl. 
Er wurde 80 Jahre alt.

70 Jahre alt ist Theresia Müller. Ortschef 
Andreas Gradwohl und Gemeindevorstand 
Inge Pehm gratulierten.

Einen runden Geburtstag feierte Maria 
Plank. Sie wurde 90 Jahre alt. Bürgermeis-
ter Andreas Gradwohl und Gemeindevor-
stand Inge Pehm gratulierten.

Stolze 70 Jahre alt wurde Karoline Friedl. 

Leonidas Eidler erblickte am 20. Dezember 
2019 das Licht der Welt und ist der ganze 
Stolz von Mama und Papa.

Brigitta Giefing feierte ihren 85. Geburtstag.

70 Jahre alt ist Herbert Karall. Ortschef An-
dreas Gradwohl und Gemeinderat Michael 
Löffler gratulierten.

Einen runden Geburtstag beging Maria Gie-
fing. Sie wurde 60 Jahre alt.

Stolze 90 Jahre "jung" wurde Anna Wager. 
Vize Andreas Bauer und Ortschef Andreas 
Gradwohl gratulierten. 

Matthias Traurig feierte den 80. Geburtstag.


